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Ausländische Universität: Uniwersytet Ekonomiczny w Krakowie
Vorlesungsbeginn und Prüfungsende im Ausland: 13/02/2017 bis 30/06/2017
Studiengang an der Viadrina: IBA
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     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[ x ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte bestätigen Sie, dass die im Bericht verwendeten Fotos von Ihnen selbst und nicht von Dritten sind. Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[  ] Ja  [ x ] Nein, ich habe keine Fotos verwendet.

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.






[bookmark: _GoBack]Erfahrungsbericht Sommersemester 2017
Uniwersytet Ekonomiczny w Krakowie

1. Vorbereitung
Nach der Zusage der Viadrina und der Partneruniversität verschickt diese eine Email mit allen relevanten Informationen zur Kursauswahl, Spanischkursen, Unterkunft etc., außerdem wird eine Facebookgruppe eingerichtet, in der man Fragen stellen und sich mit anderen Austauschstudenten austauschen kann. Fragen wurden grundsätzlich schnell und sehr ausführlich beantwortet.
Von Berlin aus kann man sehr günstig mit dem Polskibus oder Flixbus (wobei der Flixbus hier mit dem Polskibus kooperiert) nach Krakau fahren. Der Vergleich der Preise bei den beiden Anbietern lohnt sich, da durchaus Unterschiede vorkommen. Die Fahrt dauert etwa 8 Stunden. Flüge von Berlin aus sind vergleichsmäßig teuer; sehr günstige Flüge mit Ryanair kann man von Dortmund aus buchen, wobei die Buchung von zusätzlichem Gepäck oft teurer als die eigentlichen Flugtickets ist. Empfehlen würde ich nach Möglichkeit den Bus von Berlin aus, der sehr zentral am Busbahnhof, der am Hauptbahnhof Krakaus gelegen ist. 
Eine zusätzliche Krankenversicherung kann man abschließen, muss man aber nicht, da die europäische Versicherungskarte (siehe Rückseite der deutschen Versicherungskarte der meisten Krankenkassen) grundsätzlich ausreicht. 
Die UEK bietet ein Mentorenprogramm an, über das man per Email informiert wird und sich eintragen kann, wenn man möchte. Der zugeteilte Mentor nimmt Kontakt mit einem auf, hilft bei der Wohnungssuche, bei der Auswahl der Kurse und generell bei Problemen oder Fragen, die entstehen. 

1. Unterkunft

Vom International Office der UEK wird der Kontakt zu einer Wohnungsagentur weitergeleitet (http://rentsellersgroup.com/) mit der auch ich mein Zimmer in einer WG gefunden habe. Da es eine Agentur ist, muss man eine Agency Fee in Höhe von 50% der Kaltmiete zahlen, allerdings hat man so keinen Stress mit der Wohnungssuche, da auch nach Beginn des Semesters noch ausreichend Wohnungen vorhanden sind. Ein Zimmer kann entweder vor Anreise über die Website gesucht und reserviert oder auch vor Ort erst persönlich angesehen werden. 
Ein weiterer Anbieter von Wohnungen, der keine Agency Fees berechnet ist LABOrooms (http://laborooms.com/), allerdings waren schon alle Zimmer belegt als ich dort nachgefragt habe, hier lohnt es sich, sich rechtzeitig darum zu kümmern. Wenn man etwas später dran ist, findet man aber wie gesagt noch problemlos über rentsellers ein Zimmer. 
Die Uni liegt östlich neben dem Hauptbahnhof und der Galeria Krakowska und nicht weit von der Stare Miasto entfernt. Empfehlen würde ich daher eine Wohnung in Nähe der Stare Miasto. Ansonsten ist der Bezirk Kazimierz am Fluss sehr beliebt bei jungen Leuten und auch Locals, allerdings ist es von dort aus ein Stück weiter zur Uni. 

1. Studium an der Gasthochschule

Die Orientation Week dauert eine ganze Woche lang und ist voll mit von der ESN Gruppe der Uni organisierten Events und Informationsprogrammen des International Offices.  
Einführende Sprachkurse gibt es an der UEK meines Wissens nach nicht, allerdings werden semesterbegleitende (kostenlose) Kurse angeboten. In der Einführungswoche findet für Interessierte ein Einstufungstest statt. 
Die Auswahl der Kurse wird in der Orientation Week zwar erklärt, ist aber trotzdem sehr chaotisch und äußerst unübersichtlich. Man braucht ein bisschen, bis man das System durchblickt und verstanden hat, wo man welche Informationen findet. Da es für jeden Kurs unterschiedlich viele ECTS Punkte gibt (von 2-8 alles dabei), würde ich empfehlen im Vorfeld so viele Kurse wie möglich von Herrn Glase absegnen zu lassen, da ursprüngliche Pläne im ersten Learning Agreements sowieso nicht mehr funktionieren sobald der Stundenplan veröffentlich wird. 
Für die Kurse kann man sich ab einem bestimmten Zeitpunkt online anmelden und hat dann drei Wochen Zeit noch Änderungen vorzunehmen, allerdings hat jeder Kurs ein festes Kontingent und Plätze werden nach dem first come first served Prinzip vergeben. Der Stundenplan wird schon vorher veröffentlicht, daher empfehle ich, schon vorher einen Plan zu erstellen, welche Kurse man belegen möchte. Teilweise ändern sich die Vorlesungszeiten einiger Kurse mitten im Semester, also unbedingt bei der Auswahl darauf achten. 
Bachelorstudenten können auch Masterkurse belegen, andersrum ist dies nicht möglich. Für Bachelorstudenten steht somit ein sehr breites Angeboten an Kursen zur Verfügung, für Masterstudenten ist es eher eingeschränkt. Zu Accounting, Finance und European Economics findet man besonders viele Kurse.  
Sollte ein Kurs schon voll sein, den man gerne belegen möchte, würde ich empfehlen, dem Dozenten eine E-Mail zu schreiben und zu fragen, ob es trotzdem möglich wäre, den Kurs zu belegen, da ich von einigen Leuten gehört habe, bei denen dies funktioniert hat. 
Das Studium an der UEK unterscheidet sich von dem an der Viadrina, es wird deutlich mehr Wert auf Gruppenarbeiten, Essays, Präsentationen und Mitarbeit gelegt. Die finale Note setzt sich oft aus verschiedenen Komponenten zusammen. Das Niveau der Kurse variiert, ist teilweise mit dem der Viadrina vergleichbar, teilweise auch deutlich einfacher. Gute Noten lassen sich mit überschaubarem Aufwand ganz gut erreichen. Die Umrechnungstabellen der Viadrina bietet vier verschiedenen Tabellen für Polen an. An der UEK ist die beste Note eine 5,0 (5,5 – „with distinction“ kann auch erreicht werden, hat aber keinen Einfluss auf die deutsche Note, ist trotzdem eine 1,0) und ab 3,0 hat man bestanden (0,5er Schritte). 
Die Gestaltung des Unterrichts und auch die Daten der Prüfungen bleiben den Professoren überlassen und es ist kein Problem, Prüfungen für einzelne Studenten zu verschieben, wenn beispielsweise zwei Klausuren zur gleichen Zeit stattfinden. Meist findet der Zweittermin der Klausuren bereits eine Woche später statt, für den Fall, dass man im Ersttermin durchfällt. Auch wenn nicht, kann man den Dozenten mit dem Hinweis, man sei Erasmusstudent bitten, einen Termin vor der eigenen Abreise zu finden. 

1. Alltag und Freizeit

Krakau ist eine wunderschöne Stadt, in der es viel zu entdecken gibt und in der für jeden etwas dabei sein sollte. Mit dem Studentenausweis gibt es zahlreiche Vergünstigungen (allerdings nur bis zu einem bestimmten Alter (25 oder 26)) in verschiedensten Bereichen. Ich würde empfehlen ein Semesterticket zu kaufen, was für fünf Monate umgerechnet etwa 50€ kostet. 
Lebenshaltungskosten sind grundsätzlich geringer als in Deutschland, besonders günstig sind Bus- und Zugfahrten. So lässt sich mit dem Polskibus für nur wenige Euro das Umland gut erkunden. Ausflüge nach Budapest oder Prag sind sehr beliebt, allerdings bietet es sich an, diese rechtzeitig zu buchen, weil Busse gerade an Feiertagen sehr schnell ausgebucht sind. 
Die ESN Gruppe der UEK ist sehr aktiv und organisiert jede Woche eine Vielzahl an Events aus verschiedenen Kategorien (Party, Kultur, Sport etc), sodass für jeden etwas zu finden sein sollte. 
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